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D&B-Geschäftsoptimismus-Index: Geschäftsklima und Investitionsoptimismus in der
Schweiz über dem globalen Durchschnitt

Zürich (ots) -

Wachsender Geschäftsoptimismus und Investitionsbereitschaft in der Schweiz über dem globalen Durchschnitt.
Grosse und mittlere Unternehmen profitieren am meisten vom gestiegenen Optimismus und Investitionsklima.
ESG-Wachstum verlangsamt sich, bleibt aber weiterhin positiv.

Der aktuelle Global Business Optimism Insights Report (GBOI) von Dun & Bradstreet zeigt, dass der weltweite
Geschäftsoptimismus im vierten Quartal 2024 im Vergleich zum Vorquartal steigt. Der Geschäftsoptimismus und die
Investitionsbereitschaft der Schweizer Unternehmen haben im vierten Quartal 2024 deutlich zugenommen und liegen über dem
globalen Durchschnitt. Vor allem grosse und mittlere Unternehmen profitieren von dieser positiven Entwicklung. Gleichzeitig wird
die Diversifizierung der Lieferketten verstärkt in Betracht gezogen, um regulatorische Risiken zu bewältigen. Im Bereich ESG
verläuft das Wachstum etwas langsamer als im Vorquartal. Der GBOI analysiert die Geschäftsstimmung, Erwartungen zu
Lieferketten, Finanz- und Investitionsbedingungen sowie ESG-Initiativen von 10’000 Unternehmen aus 17 Branchen in 32 Ländern.

Stabilisierung der Lieferketten stärkt globale Geschäftsaussichten

Der Global Business Optimism Index setzt seinen Aufwärtstrend fort und steigt im vierten Quartal 2024 um 7 Prozent gegenüber
dem Vorquartal. Über 75 Prozent der Unternehmen – insbesondere kleinere – blicken optimistisch auf ihre Auftragslage sowie auf
Inlands- und Exportaufträge. Das Gastgewerbe und die Lebensmittelindustrie zeigen hier besondere Zuversicht.

Diese positive Entwicklung spiegelt sich auch in der Stabilisierung der globalen Lieferketten wider: Der Global Supply Chain
Continuity Index legt um 7 Prozent zu. Dies deutet auf verbesserte Erwartungen an ein günstiges geldpolitisches Umfeld weltweit
hin. Gleichzeitig zeigt die Umfrage, dass branchenspezifische regulatorische Bedenken zunehmen: 32 Prozent der Unternehmen
nennen dies als eine ihrer Hauptsorgen. Nationalismus, einschliesslich Exportbeschränkungen für wichtige Technologien und
Rohstoffe, treiben diese Bedenken an.

Starke Schweizer Wirtschaft: Geschäftsklima und Investitionsbereitschaft übertreffen globale Benchmarks

Global Business Optimism Index: Der Geschäftsoptimismus Schweizer Unternehmen wächst um 13 Prozent und erreicht
140 Punkte, was ihn deutlich über dem globalen Durchschnitt von 131 Punkten platziert. Besonders grosse und mittlere
Unternehmen profitieren von diesem Zuwachs.
Global Business Financial Confidence Index: Die finanzielle Zuversicht in der Schweizer Wirtschaft steigt im vierten Quartal
2024 deutlich um 16 Prozent auf 140 Punkte, da die EZB die Zinssätze weiter senkt.
Global Business Investment Confidence Index: In der Schweiz wächst die Investitionsbereitschaft der Unternehmen um
weitere 9 Prozent auf 140 Punkte. Neben dem Vereinten Königreich (+13 Prozent) und Spanien (+8 Prozent) zählt die
Schweiz in den entwickelten Volkswirtschaften zu denen mit dem stärksten Investitionsvertrauens im vierten Quartal.
Global Supply Chain Continuity Index: Der Global Supply Chain Continuity Index erhöht sich um 20 Prozent auf 123 Punkte
aufgrund geringerer Strom- und Energiekosten. Dennoch zieht jedes vierte Unternehmen in der Schweiz, den USA und
Spanien eine Diversifizierung der Lieferketten und Märkte als bevorzugte Strategie zur Bewältigung regulatorischer Risiken in
Betracht.
Global Business ESG Index: Der Global Business ESG Index steigt um 4 Prozent, was im Vergleich zum dritten Quartal ein
Plus von 18 Prozent ist.

Experteneinschätzung zur aktuellen Entwicklung

„Obwohl der Optimismus der Unternehmen weltweit zugenommen hat und die Inflation zurückgegangen ist, trägt die
geopolitische Lage zur wirtschaftlichen Unsicherheit bei“, sagt Arun Singh, Globaler Chefökonom bei Dun & Bradstreet.
„Branchenspezifische regulatorische Risiken und strengere Datenanforderungen wurden von einem Drittel der Befragten als die
größten Sorgen genannt. Um diese Risiken abzuschwächen, erwägen die Unternehmen eine Diversifizierung ihrer Lieferketten und
Märkte, um das regulatorische Risiko zu bewältigen.”

Den vollständigen Bericht und die dazugehörigen Unterlagen finden Sie hier.

Über den Global Business Optimism Insights Report

Der Global Business Optimism Insights Report basiert auf einer Umfrage in 32 Ländern mit rund 10.000 Unternehmen aus 17
Branchen. Er kombiniert diese Daten mit Dun & Bradstreets firmeneigenen Informationen und wirtschaftlicher Expertise. Der
Bericht umfasst fünf Indizes, die den allgemeinen Geschäftsoptimismus sowie Erwartungen zur Lieferkettenkontinuität, zu Finanz-
und Investitionsbedingungen sowie zu ESG-Initiativen widerspiegeln. Jeder Index bewertet Werte von 0 bis 100, wobei Werte
über 50 eine Verbesserung und Werte unter 50 eine Verschlechterung des Optimismus anzeigen.

https://www.dnb.co.uk/content/dam/english/dnb-data-insight/Global_Business_Optimism_Insights_Q4_2024.pdf


Über Dun & Bradstreet

Dun & Bradstreet, ein weltweit führender Anbieter von Daten und Analysen zur Entscheidungsfindung, ermöglicht es Unternehmen
auf der ganzen Welt, ihre Geschäftsergebnisse zu verbessern. Die Data Cloud von Dun & Bradstreet liefert Lösungen und
Erkenntnisse, die es den Kunden ermöglichen, ihre Umsätze zu steigern, Kosten zu senken, Risiken zu minimieren und ihr Geschäft
zu verändern. Seit 1841 verlassen sich Unternehmen jeder Grösse auf Dun & Bradstreet, um Risiken zu managen und Chancen zu
erkennen. X (Twitter): @DunBradstreet
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